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Das Ende der RKriſis

Die ſchwere Kriſis die über das Reich hereingebrochen
war iſt einſtweilen beendigt Das Ergebnis der Unter
redung zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler die ſicher
lich beiden Teilen ſchwere Stunden gebracht hat iſt im amt
lichen Teil des Reichsanzeigers veröffentlicht worden
Der Kaiſer hat ſeinen Willen dabei kundgegeben daß er
unbeirrt durch die von ihm als ungerecht empfundenen
Uebertreibungen der öffentlichen Kritik
ſeine vornehmſte Aufgabe darin erblickt die Stetigkeit

Politik des Reiches unter Wahrung der verfaſſungs
mäßigen Verantwortlichkeiten zu ſichern Welche Uebertrei
bungen der Kaiſer als ungerecht empfindet iſt nicht er
ſichtlich Die Freiſinnigen haben ſich jedenfalls bei den Ver
handlungen im Reichstage von Uebertreibungen fernge
halten aber mit voller Entſchiedenheit und Klarheit ſach
liche Kritik geübt Indem der Kaiſer ſich nur gegen die
Uebertreibungen wendet erkennt er die ſachliche Kritik als
berechtigt an Der Kaiſer will die Stetigkeit der Po
litik ſichern Damit wird zum Ausdruck gebracht daß es
bisher an ſolcher Stetigkeit gefehlt hat Der Kaiſer will
die verfaſſungsmäßigen Verantwortlichkeiten wahren
Darin liegt das Bekenntnis daß die verfaſſungsmäßige Ver
antwortlichkeit des Reichskanzlers und der Miniſter bisher
nicht voll zur Geltung gelangt iſt

Der Schwerpunkt der Veröffentlichung des Reichsan
zeigers liegt aber in dem Schlußſatz daß der Kaiſer die
Ausführungen des Reichskanzlers im
Reichstage gebilligt habe Fürſt Bülow hat im
Reichstage als ſeine Ueberzeugung ausgeſprochen daß der
Kaiſer

ferner auch in Privatgeſprächen jene Zu
rückhaltung beobachten werde die im Jntereſſe
einer einheitlichen Politik und für die Autorität der
Krone gleich unentbehrlich iſt wäre dem nicht ſo ſo
könnte weder ich noch einer meiner Nachfolger die
Verantwortlichkeit tragen

Dieſer Erklärung mußte eine große Tragweite beige
meſſen werden wenn ſeſtſtand daß ſie im Ein verſtänd
nis mit dem Kaiſer abgegeben iſt Der Reichskanzler hat
ſich wie ſich jetzt ergibt dieſes Einverſtändniſſes nicht vorher
verſichern können er hat erſt in Potsdam erreicht daß der
Kaiſer die Ausführungen des Reichskanzlers billigt und
dies öffentlich erklären läßt

Ohne Zweifel hat Fürſt Bülow einen großen Erfolg er
rungen vielleicht den größten ſeiner bisherigen Wirkſam
keit Bismarcks Wort daß der Kaiſer ſein eigener Kanzler

Wir möchten bei dieſer Gelegenheit nicht unterkaſſen auf den
zuverläſſigen Nachrichtendienſt der SaaleZtg der auch in der

riſenaffäre wieder ausgezeichnet funktionierte hinzuweiſen Uuſere
Zeitung war eines der ſehr wenigen deutſchen Blätter die bereits
am Dienstag Mittag gegen 11 Uhr von Berlin aus telephoniſch
über das wahrſcheinliche Reſultat der Audienz des Kanzlers
beim Kaiſer verſtändigt wurden Dieſe Jnformation konnte
von uns mit Ergänzungen ſchon um 12 Uhr durch Anſchlag zurKenntnis des Halleſchen Publikums gebracht werden
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Zei
Zweinndvierzigſter Jahrgang

ſein werde verliert ſeine Geltung wenn gehalten
wird was jetzt feierlich verſprochen iſt Der
Einfluß des Reichskanzlers iſt gewachſen damit aber auch
die Bürde ſeines Amtes die öffentliche Kritik hat ſich wie
das der konſtitutionelle Grundſatz verlangt fortan allein an
den verantwortlichen Staatsmann zu halten und wenn
dieſer nicht die Kraft hat eine ſtetige ſichere und geräuſch
loſe Politik zu treiben dann muß er aus dem Amte ſcheiden

Für den Augenblick iſt die Kriſis beigelegt aber da
mit iſt noch nicht erreicht was notwendig iſt um für die
Dauer Sicherheit in konſtitutionellem Sinne zu ſchaffen
Wer weiß wie lange Fürſt Bülow noch im Amte bleibt wer
weiß wie ſein Nachfolger ſeine Aufgaben auffaßt und ſeiner
Verantwortlichkeit gewachſen iſt Die verfaſſungsmäßigen
Verantwortlichkeiten von denen in der Erklärung des

Reichsanzeigers die Rede iſt müſſen ausgebaut werden im
Sinne eines wirklich konſtitutionellen Staat s
weſens Jm Auftrag der freiſinnigen Fraktionsgemein
ſchaft hat Abg Dr Wie mer bei der Begründung der Jn
terpellation ausgeſprochen daß der Wiederkehr der vom
ganzen deutſchen Volke ſchwer empfundenen Mißgriffe wirk
ſam und dauernd nur vorgebeugt werden könne durch Her
ſtellung eines wahrhaft konſtitutionellen Verfaſſungslebens
und durch die Kräftigung der Rechte der Volksvertretung
Die Vertreter des entſchiedenen Liberalismus werden es
ſicherlich an Bemühungen nicht fehlen laſſen dieſe For
derungen ſo bald als möglich zu verwirklichen

t

Eine Erklärung des Kanzlers im Reichstag
V Aus Berlin wird uns geſchrieben
Es dürfte am Donnerstag ſich der lebhafte Wunſch

geltend machen erſt im Anſchluß an die zu erwartenden Er
klärungen des Reichskanzlers in einer all
gemeinen politiſchen Debatte die Sachlage
zu erklären und erſt dann ſpezieller in die Finanzfragen
hineinzuſteigen Dieſe aber werden von der freiſinnigen
Fraktionsgemeinſchaft unter jeder Bedingung lediglich nach
ihrer ſachlichen Bedeutung gewürdigt und behandelt und
eingehend kritiſiert werden

t

Nach der Lösung der Kanglerkrisis
ie Stimmen der Preſſe zeigen nicht dieſelbe Einheitlichkeit wie vor dem Abſchluß der Kanzlerkriſis Der

Berliner Korreſpondent der Kölniſchen Zeitung
ſchreibt u a

Durch die Erklärungen die der Kaiſer dem
Kanzler abgegeben hat iſt unſeres Erachtens dem
augenblicklichen Erfordernis genügt und eine ſchwere

Sorge beſeitigt he Fgen den jetzigen Ereigniſſen zu geben ſind iſt eine
Frage die ſpäterer ruhiger Erwägung vorbehalten
bleibt

Ob und welche geſetzgeberiſche Fol

Erſcheint wöchentlich zwöhmal
Sountags and Montage einmal

lonß zwetmal täglich
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Die Magdeburgiſche Zeitung iſt voll Ver
trauen Die Phraſe der voluntas regis iſt abgeſchloſſen
für immer und einer neuen heilſameren gewichen der ſich
ziemt mit Vertrauen entgegenzuſehen Dank aufrichtigſten
Dank dem edlen Hohenzollern für dieſen Sieg über ſich
ſelbſt Mehr Byzantinismus iſt nicht gut
möglich Die Red d SaaleZtg

Die Deutſche Tageszeitung ſchreibt Wir
wollen hoffen daß die Kriſis nicht nur vorläufig ſondern
gänglich beendet iſt Zwar will auch jetzt die bange Sorge
nicht ganz ſchweigen aber wir wollen ſie überwinden wir
wollen neues Hoffen hegen die Hoffnung daß ähnliche
Erfahrungen uns und unſeren Kindern erſpart bleiben
Die Frankf urter Zeitung meint Wir erkennen
an daß der Kaiſer einen Sieg über ſich ſelbſt errungen hat
und vermag er auf die Dauer ſein Temperament zu zügeln
und ſich in den Schranken zu halten welche ohne Gefahr für
das Staatsganze nicht überſchritten werden dürfen ſo wird
er mehr ehrliche Anerkennung und Sympathien finden als
die gedankenloſen Hurraſchreier auf der Straße und die ge
ſchmeidigen Höflinge ihm in Wahrheit entgegenbringen
Das Berliner Tageblatt vermag nicht recht ein
zuſehen wie die amtliche Erklärung denjenigen genügen
könnte die ſeit vierzehn Tagen nach Garantien und Bürg
ſchaften gerufen haben Auch die ultramontane Köl
niſche Volkszeitung will erſt abwarten ob feſte
Bürgſchaften gegeben werden Die bis jetzt vorliegende
Löſung der Kriſis ſo ſchreibt ſie kann nur als eine vo r
läufige beſtens Falles als eine vorbereitende betrachtet
werden Ablehnend verhält ſich die Rheiniſch Weſt
fäliſche Zeitung Jn einem ſcharfen gegen den
Kaiſer gerichteten Artikel ſchreibt ſie u

Die kaiſerliche Antwort ſtellt ſich demnach als eine
ſchroffe Abſage dar an den Willen des Volkes des
Reichstages und des Bundesrates Der Kaiſer will ſich mit
dieſen Faktoren nicht verſtändigen ſondern den Kampf gegen
ſie aufnehmen Der Fehdehandſchuh iſt nun hingeworfen
er muß blutenden Herzens aufgenommen werden Denn
es handelt ſich um Sein oder Nichtſein des Deut
ſchen Reiches es handelt ſich um unſere wirtſchaftlichen
Jntereſſen um unſer Anſehen in der Welt und um unſere
Ehre Wir gehen ſchweren Zeiten entgegen furcht
bare Wirren ſtehen uns bevor aber das Volk darf dieſen
Kampf nicht ſcheuen wenn es endlich aus der jetzigen un
erträglichen Lage herauskommen will Wir erwarten vom
Reichstag mit Beſtimmmtheit daß er ſofort den Kampf
aufnimmt und ihn mit allen verfaſſungsmäßigen Mitteln
bis zum ſiegreichen Ende durchführt

Jtalieniſche Pretzſtimmen über Bülows Bleiben
Rom 19 Nov Popolo Romano begrüßt das Ver

bleiben des Fürſten Bülow auf ſeinem Poſten als eine Ga
rantie des Friedens Meſſaggero ſagt daßdurch die Unterredung des Kaiſers mit dem Reichskanzler
ein ernſter Konflikt zwiſchen dem Volk und
dem Kaiſer vermieden worden ſei daß aber das Volk
unter keiner Bedingung weitere Eingriffe des Kaiſers dulde

Feunilleton

Wilhelm Jenſens König Friedrich
Nachdruck verboten

Jch beklage nichts mehr als daß ich nicht die
Berechtigung habe hier näher auf das letzte große
Werk des Dichters auf den Roman König Friedrich
einzugehen da dieſer bisher noch nicht publiziert iſt
Dieſes Buch das man aus mehr als einem Grunde
die Lebensarbeit Jenſens nennen kann iſt
wie kaum ein zweites geeignet unſerer Zeit ein ernſt
warnendes und mahnendes h zuwerden es beweiſt auch ſchlagend daß der Dichter
unſere Zeit ſehr wohl kennt Allerdings fürchte ich
daß man auch über dieſes Werk zur Tagesordnung
übergehen wird

der So ſchrieb ein Biograph Jenſens im vorigen Jahre als
an greiſe Frieſe zu ſeinem 70 Geburtstage von allen Federn
ſhtfeiert wurde Nun iſt das dreibändige Lebenswerk er
ind bei Gebrüder Paetel in Berlin Preis 10 Mark
äb ich glaube nicht daß man darüber zur Tagesordnung

ergehen wird

zWir Alten mit den grauen Bärten
as wollen wir unter den blonden Gefährten

hat Jenkomm ſen ſelbſt einmal geſagt und nun iſt er doch noch ge
dem en am Abend ſeiner Tage mit einem dicken Band nach

er ſo lange nichts von ſich hören ließgele Es war wohldem atlich der Verheiratung ſeiner jüngſten Tochter mit
Die rinzen von Meiningen daß er ſeinen letzten Roman

Bänd fräntkiſche Leuchte herausgab und von den faſt 160
en die er geſchrieben ſind ſeitdem wenig neue Auflagen

eine 3 dürfte nicht allgemein bekannt ſein daß auch in Halle
Am gi chter Wilhelm Jenſens lebt Frau Profeſſor Dr Mez

den e ſtor ſie ehelichte in der Freiburger Zeit des Dichters
Hauſes würdigen Votaniker Carl Mez der ein Freund des
Profeſf war und dieſes Vertrauen inſofern ſchwer enttäuſchte
Tochter Eduard Heyck in Berlin freite damals die andere

erſchienen Wer hat das auch alles geleſen

auf mich
Nun zu den meiſtgeleſenen Büchern dieſes Jahres und

der folgenden wird auch der König Friedrich nicht gehören
Dazu iſt er zu umfangreich und behandelt obendrein eine
Zeit die trotz Friedrich II mehr und mehr im T helrge

elb
liegt der Grund weshalb es niemals populär ſein wird
Er gibt zuviel Geſchichte in ſtiller unbewegter Darſtellung
in ſchlichter liebenswürdiger Erzählung voller Sachlichkeit
Dramatiſches iſt nur wenig vorhanden zu einem ſo umfang
reichen Romane ſicher nicht genug um das Jntereſſe des

Und was das Volk heute in hiſtoriſchen
Romanen lieſt Butzenſcheibenlyrik und moderne Menſchen
in alten Gewändern das fehlt Jenſen ganz und gar

in dem Werkeder Menſchen ſchwindet Aber auch

Leſers feſtzuhalten

Gott ſei Dank
Seine Kraft und ſeine Kunſt erſchöpft ſich an der Figur

er in einzelnen Anekdoten
ſcharfumriſſen vor uns hinſtellt Der große Roman aber
der bei ihm nur eine trockene hiſtoriſche Erzählung iſt gleicht
wohl einem breiten Teppich Darauf ſind mit feinen bunten
Fäden viele vollendete Bilder geſtickt Bilder aus dem Leben
Friedrichs des Großen voll Licht und Schatten Jmmer auf
dem düſtern Hintergrund des Krieges Das warme Leuchten
auf all dieſen Bildern und in dem ganzen Buche das iſt die
Geſchichte zweier Geſchwiſter aus dem Soeſter Land die das

in Friedrichs
ſtrenger Hand zu Menſchen reifen durch Not und Leid Der
König iſt ihr guter Engel mag er manchmal auch ſtrafen
und ſchelten er ſteht in ihrem Leben wie die Sonne im Tage
Ab und zu taucht ſeine Geſtalt tauchen ſolche Bilder aus den
Worten der langen Erzählung von Zeitalter Friedrichs des
Großen auf und ſtehen in runder Darſtellung plaſtiſch vor
unſerm Blick ſo die nächtliche Flucht der beiden Kinder aus
dem Elternhaus nach einem bitteren Streit das erſte Ge
ſpräch mit dem Könige das Gaſtmahl zu Sansſouci das uns
anmutet wie Menzels bekanntes Bild der Tag in Bayreuth

Das hat Leben man

des großen Friedrich die

Haus ihres grauſamen Vaters fliehen und

und all die Stunden im Feldlager
fühlt in den Worten die ungebrochene Kunſt des Dichters

Freilich vieles enttäuſcht

Ein Freund
und Kenner Jenſens ſchrieb im Jubiläumsjahr Wer alle
Werke dieſes Dichters geleſen hat werfe den erſten Stein

geht klingt ſo deutſch und ohne Gleichen an Nachher ver
liert ſich dieſer leiſe Ton im Kriegslärm und man hätte ihm
doch ſo gerne noch lange nachgelauſcht Von der breiten Be
ſchreibung der Kriegsläufte will ich nichts ſagen man kann
ſie ja überſchlagen Aber der Schluß gefällt mir nicht Jn
den letzten Kapiteln geht alles ob hiſtoriſch oder nicht
zu familienblattmäßig zu Ende und die langen Briefe des
Königs an ſeine Schutzbefohlenen nehmen ſeinen früheren
Billetts faſt den Reiz Und dabei ſind doch jene Billetts an
die Schweſter der ſchönſte Zug im Bilde Friedrichs des
Großen Eins hat Jenſen jedenfalls meiſterhaft verſtanden
und davon nehmen dieſe Mängel nichts er hat den Menſchen
Friedrich II von Preußen uns in jenen Zügen menſchlich
nahe gebracht die Menzels Stift nicht und der
hiſtoriſchen Forſchung eines Carlyle Kugler Ranke Droyſen
u a noch nicht aufgingen Der Dichter allein konnte ſo
in die Seele des Menſchen ſehen

Jenſen will keine Herde hinter ſich haben es iſt ihm
gleich ob tauſend Toren oder Zehntauſend ihn leſen wenn
ihn nur zwei Verſtändige verſtehen So wird der Alte an
ſeinem Abend Freude haben wenn ihm die wenigen die den

König Friedrich leſen dank ſagen für genußreiche
Stunden

Und nun noch ein Wort wie man dies Buch leſen ſoll
Wie man im Sommer am warmen Fluſſe im Ufergras liegt
und ſchaut in den ſonnigen Himmel Droben ziehen weiße
Wolken vorbei die ſich im ſchnellen Waſſer widerſpiegeln
Gern folgt das Auge den ſchwimmenden Bildern ruht darin
aus und lauſcht auf das Singen des Lebens in Wald und
Woge So ſoll man dies Buch leſen Dann wird auch keinem
gelüſten den Dichter unter die Menge der andern zu ſtellen
die auch Dichter ſind und ſolche Romane ſchreiben

Der Alte iſt ein Eigener Wir wollen ihm zuletzt dar
Wort von ihm ſelber zurufen

Schreit ernſt und heiter
Jn eigner Spur
Zum Wegbegleiter
Hab Liebe nur
Und den einen und andern Mann
Der Lüge von Wahrheit ſcheiden kann

Der ſchino Anfang wo der
junge Held des Buches dem Simplicius Simpliziſſimus nach



Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Eine Spende des Kaiſers für Donaueſchingen Das Donaueſchinger Tageblatt meldet Der Kaiſer
ließ vor ſeiner Abreiſe dem Bürgermeiſter dreitauſend Mark über
weſſen die zum Rathausbau Verwendung finden ſollen

Der Herzog von Anhalt hat heute der Sammel
ſtelle des Anhaltiſchen Staatsanzeigers 2000 Mark für die
Opfer der Hammer Grubenkataſtrophe überwieſen

F 7
Kolonialreiſe des Staatsſekretärs Dernburg im Jahre 1909

S Staatsſekretär Dernburg wird im nächſten
Jahre eine längere Reiſe nach Kamerun und Togo unter
nehmen

Die Hunderkjahrfeier der preußiſchen
Städteordnung

Heute am 19 r ſind es 100 Jahre her daß
Friedrich Wilhelm III ſeine Unterſchrift unter die Städte
ordnung des Freiherrn vom Stein ſetzte Dies Zentenar
jubiläum wirkt in unſeren Tagen mit dem Reiz einer
Aktualität Die Städteordnung war eine der erſten Maß
nahmen durch die der wieder ins Amt berufene wider
ſpenſtige trotzige hartnäckige und ungehorſame Staats
diener den Staat der unter Kabinettsregierung perſön
lichem Regiment und Adelswirtſchaft zuſammengebrochen
war zu erneuern verſuchte Sie ſollte die Bürger daran ge
wöhnen ſelbſt Hand anlegend das Regieren zu erlernen
und ſie hat nehmt alles nur in allem dieſe Aufgabe auch
erfüllt Gewiß ſind dem Reſtaurator des preußiſchen Staats
weſens nicht alle Wünſche gereift Schon deshalb nicht weil
man ihm bald hernach in die Arme fiel und ein gut Teil
ſeiner Pläne durch die Gutsherren wieder zunichte gemacht
wurde Auch die Fortſetzung des Neubaus von dem die
Städteordnung ja nur erſt das Fundament darſtellen ſollte
iſt dem Freiherrn v Stein nicht mehr verſtattet worden
Trotzdem und trotz mancher handgreiflichen Mängel die
die nimmer raſtende Zeit mit ihren neuen und größeren
Aufgaben in ſie dineingetragen hat bleibt die Städteord
nung ein monumentales Werk das in ſeinen Grundzügen
und Kerngedanken heute ſo friſch iſt wie vor hundert Jahren
Der Gedanke der Selbſtverwaltung den die Städteordnung
des Freiherrn vom Stein zuerſt in Preußen Deutſchland zu
verwirklichen verſucht hatte hat ſeither trotz aller Hem
mungen ſich immer weitere Gebiete zu unterwerfen vermocht
Ein gut Teil der Kräfte die das neue Reich tragen ſtammen
aus der Schule der Selbſtverwaltung Anſtandslos durch
geſetzt haben dieſe Kräfte ſich zwar noch nicht und es ſieht
faſt ſo aus als ob ihnen gerade in unſeren Tagen neue und
hartnäckige Kämpfe beſchieden wären Vielleicht wer
den ſolche Kämpfe uns aber zur Geburtsſtunde einer beſſeren Zeit Man muß, hat der
Freiherr vom Stein einmal gemeint die Nation daran ge
wöhnen ihre eigenen Geſchäfte zu verwalten und aus einem
Zuſtande der Kindheit herauszutreten in dem eine immer
unruhige immer dienſtfertige Regierung ihre Menſchen
halten will Uns dünkt die Worte könnten gerade in
dieſen Zeitläuften recht nachdenklich zitiert werden

Ueber das Fazit der Reichstagsdebatte
ſpricht ſich der liberale bayeriſche Landtagsabgeordnete
Dr Günther einer der Führer der dortigen Freiſinni
gen im Fortſchritt recht optimiſtiſch aus wie folgt

Selbſt der größte Peſſimiſt wird einräumen müſſen daß ſeit
unſere Volksvertretung ſich der Sache angenommen eine Beſſerung
der Sachlage erzielt worden iſt Und zwar nach zwei Richtungen
hin Die noch immer herumſpukende Lehre vom beſchränk
ten Antertanenverſtand an die im Stillen auch noch
manch ſich liberal Nennender glaubte hat einen irreparablen
einen tödlichen Stoß erlitten Und die Furcht vor dem parla
mentariſchen Regiment hat jedenfalls eine beträchtliche
Abſchwächung erfahren jetzt wird man ſeltener die beliebten
Redensarten hören daß man in Deutſchland den wenig wahren
Leitſatz der Monarch herrſcht aber regiert nicht als unan
wendbar bezeichnen müſſe Die Natton iſt in ihrem Prozeſſe
des Mündigwerdens in wenigen Tagen um ein ſtatt
liches Stück vorwärts geſchritten Und ſo trägt ſchließlich
jedwedes Uebel ſein Korrektiv in ſich ſelbſt

Das klingt und zwar aus dem Munde eines ſehr weit
links ſtehenden Mannes anders und iſt wohl zutreffen
der als die betrübten Aeußerungen darüber daß es doch
wieder nur ein Hornberger Schießen geweſen ſei

Der neue Chef des Militärkabineits
Hannover 18 Nov Der Kaiſer ernannte telegraphiſch den

Kommandeur der 19 Divpiſion Generalleutnant Frei
herrn von Lyncker zum Chef des Militärkabinetts

Der neue Chef des Militärkabinetts iſt im Oktober 1854
in Oſtpreußen geboren und im April 1872 aus dem Kadetten
korps als Leutnant in das Jnfanterieregiment 41 in
Königsberg eingeſtellt worden Als Oberleutnant beſuchte
er 1881 bis 1884 die Kriegsakademie und war von 1885 ab
faſt ausſchließlich beim Generalſtab tätig ſo als Hauptmann
und als Major in Magdeburg beim Stabe des 4 Korps und
dem der 7 Diviſion Februar 1898 bis Ende 1901 als Chef
des Stabes des 1 Korps in Königsberg wo er 1901 zum
Oberſten aufrückte rege 1902 übernahm er das Kom
mando des Jnfanterieregiments 92 in Braunſchweig und im
Januar 1905 unter Beförderung zum Generalmajor das der
39 Jnfanteriebrigade in Hannover Seit dem 21 Mai
1907 war er Jnſpekteur der Verkehrstruppen Jm Januar
dieſes Jahres war Freiherr von Lyncker zum General
leutnant befördert worden

Ueber die Sitzung des Bundesratsausſchuſſes
für auswärtige Angelegenheiten läßt ſich die Köln Ztg
aus München unter dem Datum des 16 November melden

Der aus Berlin zurückgekehrte Miniſterpräſident hat
geſtern dem Regenten in einem Vortrage berichtet Hier
verlautet im Bundesratsausſchuß für die auswärtigen An
gelegenheiten hätten die beteiligten Staaten zur Stärkung
der äußeren und inneren Verhältniſſe getan was unter
den gegebenen Verhältniſſen nur möglich geweſen ſei Da
bei habe Bayern ſicherlich nicht in der letzten Linie geſtanden
Dem Bülowſchen Expoſee ſei eine ſehr ernſte Erörterung ge
folgt bei der hinſichtlich der wichtigſten Fragen Ein
ſtimmigkeit herrſchte Dieſe einmütige ernſte Auffaſſung
verurſachte Befriedigung obwohl die auswärtige Lage
noch immer geſpannt ſei Außer der Angelegenheit

des Kaiſers und des Kanzlers wurde die innere Politik nicht
berührt Aus dem Wenigen was über die Beratung des
Bundesratsausſchuſſes bekannt geworden iſt ſchließt man
hier daß alle beteiligten Einzelſtaaten was in ihren Kräften
ſtand getan haben um Bülows Stellung zu ſtär
ken Daß der Kaiſer an Bülows Stelle einen General zum
Kanzler ernennen könnte gilt hier als un wahrſcheinlich

Unterſtaatsſekretär v Lindequiſt dehnt ſeine Reiſe in Deutſch
Oſtafrika aus

S Wie wir an zuſtändiger Stelle hören wird Unter
ſtaatsſekretär v Lindequiſt erſt Mitte März 1909 nach Ber
lin zurückkehren Anfänglich plante der Staatsſekretär ſchon
im Januar wieder in Deutſchland zu ſein Doch wurden ihm
während ſeiner Anweſenheit in Oſtafrika vielfach Anregun
gen geboten auch Gebiete zu beſuchen die in dem urſprüng
lichen Reiſeplan nicht vorgeſehen waren Der Unterſtaats
ſekretär hat ſich daraufhin entſchloſſen einen Teil dieſer
Reiſeanregungen zu berückſichtigen und mußte daher ſeine
Rückkehr nach Deutſchland um einige Wochen hinausſchieben
Unter anderem wird v Lindequiſt einen in der Reiſeroute
nicht vorgeſehenen Abſtecher nach dem im Nordweſten unſerer
Kolonie gelegenen Viktoria Niancaſee machen Der Unter
ſtaatsſekretär wird dort die gegen die Schlafkrankheit ge
troffenen Maßnahmen in Augenſchein nehmen und gleich
zeitig mit den angrenzenden engliſchen Verwaltungsbehörden
Fühlung nehmen um die Reſultate zu erfahren die England
mit den Beſiedelungen von Weißen in Britiſch Oſtafrika
gemacht hat

Nach der Rückkehr des Unterſtaatsſekretärs wird dem
Reichstage eine Denkſchrift über die Beſiedelungs
frage vorgelegt werden Ueber ſeine Reiſeeindrücke wird
v Lindequiſt perſönlich dem Reichstage berichten

Ein Erfolg zugunſten der Lehrer
z Manche Beſchlüſſe der Lehrerbeſoldungs

kommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes mögen
nicht auf ganz feſten Füßen ſtehen aber als geſichert kann
wohl gelten daß einem nationalliberalen Antrage ent
ſprechend im erſten Abſatz des erſten Paragraphen des Ge
ſetzes über das Dienſteinkommen der Lehrer vom 3 März
1897 die unterſcheidende Klauſel n ach den örtlichen
Verhältniſſen geſtrichen wird Die alte Be
ſtimmung mit ihrer differenzierenden Wirkung hat lebhafte
Erregung in die Lehbrerkreiſe getragen Sie paßte nicht mehr
in das Syſtem der Vorlage die gleiches Grundgehalt und
gleiche Alterszulagen feſtſetzen will Man darf annehmen
daß die Lehrer dieſe Streichung im Zuſammenhang mit der
nicht unerheblichen Steigerung des Gehaltsniveaus wenn
auch nicht alle Wünſche erfüllt wurden mit Freuden be
grüßen werden

Zum Streit um die Werkspenſionskaſſen

Wie noch erinnerlich ſein wird hat ſich der Reichstag
im Frühling dieſes Jahres in längeren Debatten mit den
Werkspenſionskaſſen beſchäftigt Es wurde da
mals beſchloſſen die verbündeten Regierungen um Vorlegung
eines Geſetzentwurfes zu erſuchen der die geſamten Rechtsverhältniſſe dieſer K ſen regeln und insbeſondere die An

ſprüche feſtlegen ſolle die den aus den Betrieben
ausſcheidenden Arbeitern an dieſen Kaſſen
zuſtehen Bei den Verhandlungen des Reichstages wurde
wiederholt auf Prozeſſe zurückgegriffen die von früheren
Kaſſenmitgliedern gegen ihre ehemaligen Arbeitgeber wegen
Rückerſtattung der gezahlten Beiträge geführt worden ſind
Solcher Prozeſſe ſind auch einige gegen Kruppſche Werks
Penſionskaſſen anhängig gemacht und bis zur endgültigen
Jnſtanz Landgericht durchgeführt worden Die Pro
zeſſe verliefen ſämtlich für die klagendenAngeſtellten fruchtlos Das Eſſener Gewerbe
gericht entſchied am 9 September 1907 gegen den
Anſpruch von fünf ausgeſchiedenen Angeſtellten der Firma
Krupp Die Angeſtellten legten beim Landgericht Eſſen Be
rufung ein wurden aber wieder abgewieſen Ein anderes
Gewerbegericht hätte in ähnlichem Falle zugunſten der Ar
beiter entſchieden das Landgericht zu Cleve hob aber das
Urteil auf Und wies die Anſprüche der Arbeiter koſtenpflichtig
ab Man findet das auf dieſe Geſchehniſſe bezügliche Ma
terial in einer von der Firma Fried Krupp G Eſſen
Ruhr herausgegebenen Broſchüre betitelt Zum Streit um
die Werks Penſionskaſſen Darlegungen und Abktenſtücke
Von den Gutachten die in dem erſten Rechtsſtreite eine Rolle
geſpielt haben waren diejenigen der Profeſſoren Löwenfeldt
München und Lotmar Bern den Angeſtellten günſtig die
Profeſſoren Kohler Berlin und Ehrenberg
Göttingen ſtellten ſich dagegen auf die Seite der Firma Die
erſteren ſahen in dem Statut der Kruppſchen Kaſſe einen

Verſtoß n die guten Sitten Profeſſor Ehrenberg aber
brachte Gründe gegen dieſe Auffaſſung vor Es iſt von
politiſchem Jntereſſe daß Profeſſor Ehrenberg um zu be
weiſen daß die Nicht rückzahlung der Arbeiterbeiträge
nicht gegen die guten Sitten verſtoße ſich auf die Beſtim
mungen der Reichsinvalidenverſicherung berief er argumen
tierte wenn bei der Rei in gewiſſen Fällen
die Rückzahlung auch nicht erfolge könne ein ſolches Ver
fahren ſicht unſittlich ſein denn er nahm an daß das Reich
nicht unſittlich vorgehen würde Es möchte uns aber doch
ſcheinen als ob in dieſer Angelegenheit noch nicht das letzte
Wort geſprochen iſt

Parlamentariſches
Die Geſchäftseinteilung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes

N L C Am 20 November hält das preußiſche Abge
ordnetenhaus eine Sitzung mit reicher Tagesordnung An
erſter Stelle ſteht die Zentrumsinterpellation
über das Grubenunglück auf der Zeche Rad
bod es folgen dann vier Regierungsentwürfe über die
Gebühren der Medizinalbeamten über die Heranziehung der
Beamten zur Gemeindeinkommenſteuer über die Aenderung
der Wohnungsgeldzuſchüſſe der Beamten und über die Haf
tung des Staats für Amtsverletzungen der Beamten endlich
eine Jnterpellation des Abg Trimborn über die Arbeits
loſigkeit Es iſt natürlich fraglich ob an einem Tage dieſes
ganze Programm erledigt werden wird vielleicht auch noch
nicht am nächſten Tage Jedenfalls müſſen ehe das Plenum
in die Ferien geht die dann vermutlich ſich über Neujahr
hinaus erſtrecken werden die Geſetzentwürfe über
die Heranziehung der Beamten zur Ge
meindeeinkommenſteuer und über die Aenderung
der Wohnungsgeldzuſchüſſe in erſter Leſung erledigt ſein
Sie hängen organiſch mit den Finanzvorlagen zuſammen
die Vorlage über die Aenderung der Wohnungsgeldzuſchüſſe
iſt ſogar in den Mantel zu den Beſoldungs und Steuer

geſetzen mit eingeſchloſſen ſie iſt nur zeitlich nicht
mit dieſen Geſetzen vorgelegt ſondern in de

zuſamm

n le ennachgeliefert worden sten Tage
Die Beantwortung der Zentrumsinterpellatt

über die Schönheitsabende on
durch den Miniſter des Jnnern wird wie die Sagle
an zuſtändiger Stelle hört Ende nächſter Woche im Aprs
ordnetenhauſe ſtattfinden Der Miniſter wird ge
ſchieden gegen dieſe Veranſtaltungen Stellung nehmen
die Notwendigkeit des Verbotes begründen Auf Srug und
Gutachtens der Akademie der Künſte hat der Miniſter des
Jnnern alle preußiſchen Polizeiverwaltungen angewi,e
die Vxranſtaltung öffentlicher Nacktdarſtellungen zu uſagen und Schönheitsabende nach denſelben Geundſte nter

behandeln wie ähnliche Vorführungen in Variet en zu
Unterhaltungslokalen

Parteinachrichten
Es iſt intereſſant zu ſehen daß in der Frage der Kgund Kanzlerkriſe der Sozialdemokrat Max Schippel au Wer

der ſich in Gegenſatz zu den unbedingten Kanzlerſtürzhe
der Partei geſetzt hat Er ſchrieb in den Sozialiſtſc

Monatsheften henJuſt in dem Augenblick da Fürſt Bülow bei allformell äußerlichen Entgegenkommen betreffs der Veree
wortungsübernahme durch ſein Entlaſſungsgeſuch m
erſten mal ſoviel Ent ſchloſſenheit ge ehatte daß er Sein und Bleiben in Gegenwart und Zub
von dem weiteren Verzicht auf temperamentvolle Zwiſg
fälle und abſolutiſtiſche Seitenſprünge abhängig machte uin dem Augenblick da die Spitze des verantwortlichen d
amtentums bei Strafe des Selbſtuntergangs gegen die
unverantwortlichen Nebenſtrömungen eine Stütze in der
öffentlichen Meinung und bei den parlamentariſchen Par
teien ſuchen mußte da zeigten einige der eifrigſten Ankläger
des perſönlichen Regiments nicht übel Luſt durch einen er
regten Kampf gegen die Kanzlerſchaft des Fürſten Dülon
die öffentliche Aufmerkſamkeit von dem wab
ren Sitz des Uebels fortzuführen Glücklicher
weiſe haben die Reichstagsverhandlungen dieſe Ablenkung
von der eigentlichen sedes materiae wenig wiedergeſpiegelt
und ſie haben auch nicht in einem friſch fromm fröhlichen
turneriſchen Handgemenge der Parteien unter einander in
gegenſeitigen Anſchuldigungen und Vorwürfen geendet ob
wohl einige Anläufe dazu nicht ausblieben

Jn der Beurteilung des nunmehr feſtſtehenden Ver
bleibens Bülows auf ſeinem Poſten wird Herr Schippel ſich
dann wieder ſehr von ſeinen Parteigenoſſen unterſcheiden

e

Ausland
Die Durchführung des Kongregationsgeſetzes in Frankreich

Der Biſchof von Quimper Monſignore Du
parc wurde vom Gerichtshof in Lorient zu 300 Francs
Geldſtrafe verurteilt weil er ein unter ſeinem Namen
gemietetes Haus den ehemaligen Nonnen überlaſſen
hatte die dort ihre auf Grund des Kongregationsgeſetzes
geſperrte Schule von neuem geöffnet hatten

Das ſchwediſche Königspaar in England
Aus London wird gemeldet Der König und die Königin

von Schweden wurden in der Guildhall feierlich empfan
gen Jn Beantwortung einer Anſprache des Lord
mayors dankte König Guſtav für den Empfang und
für die Einladung mehrerer Mitglieder des Stockholmer
Stadtvates die bei der i zugegen waren Jn dem
Trinkſpruch den der König bei dem Feſtmahle auf dieſchwediſch en Majeſtäten ausbrachte wies er darauf

hin daß England und Schweden immer viel Gemeinſames
gehabt hätten ſo in ihren liberalen Jnſtitutionen ihrer
Liebe zur See ihren Jnduftrien und beſonders in ihrem
Ackerbau Er ſei ſtolz darauf den König von Schweden in
engliſcher Marineuniform zu ſehen und empfinde es ſelbſt
als Vorrecht die ſchwediſche Marineuniform zu tragen

Caſtros Rache
Als Antwort auf die Aufhebung des Waffenausfuhr

es Und

verbots aus Curacao hat nach einer Meldung des New York
Herald die Regierung von Venezuela die Kabelver
bindung mit Kolumbien über Maracaibo unterbrochen
Der deutſche Geſandte iſt dadurch verhindert mit dem Kö
nigreich der Niederlande zu verkehren Der deutſche Ge
ſandte iſt ſeitdem der Konflikt zwiſchen Holland und
Venezuela ausgebrochen iſt mit der Vertretung der
niederländiſchen Jntereſſen beauftragt worden

Schuldenhöhe unbekannt
Aus Konſtantinopel wird gemeldet Der Finanz

miniſter erklärte in einem Jnterview daß es ihm nicht mog
lich ſei den genauen Stand der Staatsſchulden feſtzuſtellen
Der Finanzrat brachte in Vorſchlag die Gläubiger aufzu
fordern innerhalb einer Friſt don einem Monat ihre Hu
haben bekannt zu geben Der lehnte dieſen V
ſchlag jedoch unter Hinweis darauf ab daß die Friſt r
einem Monat nicht ausreiche Die Gerüchte wonach

W beabſichtige nach Paris zurückzukehren find u
richtig

Belgrad lenkt ein 9Aus Belgrad verlautet Die Reg izrung hat wiederrn
zwei Regimenter von der Grenze zurückgezogen Man ſi
hierin eine Beſſerung der allgemeinen

Die marokkaniſchen Angelegenheiten
Aus Paris wird gemeldet Das Gelbbuch i

Marokko wird im Laufe dieſer Woche dem Paria ten
zugehen ſo daß die ſeit dem Beginn der Seſſion eingebracſen
Interpellationen über die marokkaniſche Politik am na kom
Freitag endlich in der Kammer zur Verhandlung Rück
men dürften Die Geſandten Mulay Hafids die die Mei
reiſe nach Fez angetreten haben waren jedenfalls der Kon
nung daß der neue Sultan über einige Punkte der n
vention von Algeciras deren Bedeutung ihm nicht Ard
unzweifelhaft erſcheint Aufklärung verlangen beſon
bevor er ſie unterzeichnet So nimmt Mulay Hafid hen
ders Anſtoß an dem Titel der marokkoniſ tStaatsbank weil der Koran dem Staat nicht geſtattet
Geldgeſchäfte zu machen Es handelt ſich dabei alſo
dings nur um ein formelles Bedenken aber auch eine
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Aenderung der Konvention ſetzt doch eine interar Verſand gen voraus Man kann ſich alſo darauf
ationale Hen daß die Entwickelung der Dinge weniger

ma Abſchluß gelangt als man erwartetn

ein zum

Zum Thronwechſel in China
king berichtet wird iſt eine Reihe von Ediktenwie aus n u a wird eine ſtrenge Bewachung der

erlaſſen en Stadt angeordnet Ein zweites Edikt
perbo an die Aera des neüen Kaiſers werde den Namen
cändigtrang führen Dieſer Name werde dahin ausgelegt
ſam Einheit der Nation und die Durchfühdaß r Reformen das Programm des Thro
rung Ein drittes Edikt ſetzt den Titel nach dem Tode
m h verſtorbenen Kaiſer feſt und die Anerkennung ſeiner

ienſte

Perd 9 e
Provinzial Nachrichten

Das Abbé Denkmal
Jena 16 Nov Die Frage des Abbé Denkmals iſt in

in neues intereſſantes Studium getreten Bekanntlich iſt
der Entwurf des Münchener Bildhauers Hildebrand für ein
Denkmal aus allgemeinen Mitteln ausgeſchieden er wird
in vereinfachter C eſtalt am neuen Univerſitätsgebäude als
Schenkung der Fürſten der Erhalterſtaaten zur Ausführung
kommen Auf Anregung durch die Arbeiterſchaft der Be
triebe der Karl ZeißStiftung iſt nun das gänzlich neue Pro
jekt aufgetaucht als Abbs Denkmal einen offenen Hallenbau
n errichten in deſſen Jnneren die vier großen verſchiedene
Gebiete der menſchlichen Arbeit darſtellenden berühmten
Reliefs von Meuniers Denkmal der Arbeit angebracht und
eine Büſte Abbés aufgeſtellt werden ſollte Für die zu
ſchaffende Büſte wird eine Konkurrenz ausgeſchrieben werden

Jn der letzten Denkmalskomiteeſitzung wurde ferner
mitgeteilt daß Bildhauer HoſäusBerlin aus freiem An
triebe die photographiſche Abbildung eines AbbéDenkmals
entwurfes vorgelegt hat Einem neuen Projekt kann man
ſich erſt zuwenden wenn die noch ſchwebende Angelegenheit
der erſten Konkurrenz zu einem Abſchluß gebracht iſt Es
wurde vorgeſchlagen ſich mit Bildhauer Paul Dresden für
deſſen Entwurf ſich bekanntlich die Majorität des Ausſchuſſes
erklärt hat in Verbindung zu ſetzen und ihm unter ehrender
Anerkennung zum Abſtand von ſeinem Vertrage eine ent
ſprechende Entſchädgiugn anzubieten Zur Beſchlußfaſſung
über die neuen Pläne wird demnächſt eine neue Sitzung
ſtattfinden

l T èl l ah eaare hhhirſoe

Doppelter Selbſtmord
Kaſſel 19 Nov Geſtern abend wurde in dem Ge

ſchäftslokal des Pianofortelagers von Meiſter von dem Sohn
des Geſchäftsinhabers Willy Meiſter der 24jährige Sohn des
Likörfabrikanten Reinach und ein junges Mädchen deſſen
Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt werden konnte tot auf
gefunden Es handelt ſich wahrſcheinlich um Selbſtmord durch
Vergiftung

Dölau 18 Nov Plötzlicher Tod Hier ver
ſtarb plötzlich der 90jährige frühere langjährige Hofmeiſter
Geſe Er war zurzeit die älteſte Perſon im Orte

Zſcherben 18 Nov Beſetzung Jagdergebni Die hieſige zweite Lehrerſtelle welche ſeit
l Ottober erledigt war iſt mit dem 25 November wieder
beſetzt worden Auf der vorgeſtrigen Feld jagd des be
nachbarten Gutes Granau wurden von 15 Schützen 47 Haſen
und 1 e zur Strecke gebracht

Günſtedt 17 Nov Wenigerfreulich iſt das
Ergebnis unſerer Waſſerſuche Da die angeſtellten Bohr
verſuche erfolglos waren wurde noch einmal in der trockenen
Periode nach Waſſer geſucht Jn der Tongrube ſchlug die
W ünſchelrute auch ziemlich ſtark aus Nun wurde

i gegraben aber in einer Tiefe von 13 Metern mußte
ie mehrwöchige ſchwierige Arbeit eingeſtellt werden da die

Wünſchelrute überhaupt nicht mehr angeigte

t Vitterfeld 17 Nov Geh Sanitätsrat Dr
t enſtaedt Ein weit über die Grenzen unſerer Stadt

an bekannter Arzt Geheimer Sanitätsrat Dr Alwin
Faſtaedt iſt am geſtrigen Tage im 82 Lebensjahre aus dem

t en geſchieden Der Verſtorbene wirkte hier lange Jahre
e kgl Kreisphyſikus Auch war er durch das Vertrauen
ung Mitbürger in das StadtverordnetenKollegium ge
t t worden dem er bis zu ſeinem fretwilligen Ausſcheiden

hhtere 1893 zuletzt als ſtellvertretender Vorſitzender an

k Magdeburg 19 Nov Wiederaufnahme der
fahrt Das plötzlich eingetretene Tauwetter hat

d Elbe eisfrei gemacht Die in ihre Heimat abgereiſten
hiffer werden zurückgerufen und die Schiffahrt wieder auf
genommen

Jeetze 16 Novgäſten fand hier ſatt
liegen Leute der größeren

Ein Streikvon Hochzeits
Ein hieſiger Landwirt hatte die
Beſitzer zu ſeiner Hochzeit einge

ein einziger hat aber der Einladung Folge geleiſtet
nicht Hochzeit in einem Hotel in Stendal ſtattfand alſo
und dar ach Art der alten Bauernhochzeiten gefeiert wurde
beruhen Aahte den jungen Leuten nicht Dadurch dürften die

ltmärkiſchen Bauernhochzeiten v interange bewahrt be hochz or dem Unter
Vom Brocken 28 Nov Witt iW 28 W erungsberichten ſich das Hochdruckgebiet unter geringer Atiahm

denn rts verlagert hat iſt der geſtrige Ausläufer der
den ſo Depreſſion vom Nordmeer oſtwärts vorgedrun

ß heute eine Depreſſion vom Eismeer über Nordoſteſtarken W ausgebreitet liegt Mitteleuropa herrſcht bei
t Winden aus ſüdweſtlichen Richtungen trübes wolden viehliges Tauwetter Am Montag hatten wir auf

wi noch einen prachtvollen Herbſttag zu verzeichtrifft e man ſie ſelten in dieſer Jahreszeit de oben an
den Früh und abends Froſtwetter und in den Mittags

friſchen reichte die Temperatur faſt 83,0 Grad Wärme bei
auf Und nderlichen Winden hatten wir am 16 Sonnen
Luft und Unter ng tagsüber wolkenloſer Himmel klarewar Di eine dern icht wie ſie dieſen Sommer noch nicht

relative Feuchtigkeit zeigte am 16 früh 27 Proz

mittags 30 Proz und abends 46 Proz Seit Dienstag iſt der

Pilsnenr

Witterungsumſchlag zum Ungünſtigen eingetherrſchte kagsüber dichter Nebel und Weſtſeuemt e Werchl

abends noch an Jntenſität zunahm und in der letztIntenſität zunahm en Nachtum 118 Uhr r Nähe der Depreſſion ſein Reg
mum mit Sner Geſchwindigkeit von 24 Metern in der Sek
erreichte Niederſchläge ſind ſeit Anfang der Woche nicht zu
melden dagegen beträgt in den letzten 24 Stunden der neu

e Rauhreifanſatz 35 Zentimeter Der prachtvolle
anuhreifschang gewährt den Touriſten einen prächtigen
Anblick Heute vormittag 11 Uhr Barometerſtand 666,3
ſtalimeter ſteigend Teperaint 1,0 Grad C Weſt

Windſtärke 7 Die ungünſtige Witte ürfnoch weiter anhalten n Mtterung varſts
Bernburg 16 Nov Fabrikdirektor D16 reſcher Nach kurzer Krankheit ſtarb am Sonnabend der

ſapgfeirgige n Drei der Bernburger Maſchinen
Bernhard Dreſcher Der Verſtorbene haAlter von 60 Jahren erreicht el hat ein

Gotha 17 Nov Das Spielen mit Swaffen Jm Dorfe Brüheim hantierte am vergangenen
Sonnabend der 18jährige Sohn des Einwohners Lamperdt
mit einem geladenen Revolver Durch die unvorſichtige
Handhabung der Waffe kam ein Schuß zur Entladung und
drang dem Jüngling in die Bruſt ſo daß der Tod auf der
Stelle eintrat

e

Gerichtsverbhandlungen

Kriegsgericht der 8 Divisſon
Halle a 17 November

Der entwichene Regimentsſchreiber
Der Unteroffizier und Regimentsſchreiber Johann Gottlieb

Kalz vom Küraſſierregiment Rr 7 in Halberſtadt wurde wegen
unerlaubter Entfernung von ſeinem Truppenteil zu 4 Monaten
Gefängnis und zur Degradation verurteilt Kalz war
im September 1903 aus Halberſtadt nach Belgien entwichen und
erſt nach fünfjähriger Abweſenheit zu ſeinem Regiment zurück
gekehrt Wir haben über den Fall bereits unter dem 11 November
ausführlich berichtet Die damalige Verhandlung gegen Kalz
wurde vertagt da das Kriegsgericht beſchloß erſt noch den früheren
Regimentskommandeur des Angeklagten zu vernehmen Kalz
behauptet nämlich zu ſeiner Entweichung durch ungerechte Be
handlung ſeitens des Regimentskommandeurs veranlaßt worden
zu ſein Jnfolge einer Verſpätung habe ihm der Oberſt in heftigen

Worten den Vorwurf gemacht die Nacht hindurch gezecht zu haben
während er in Wahrheit wegen Ueberbürdung mit Arbeiten zwei

Nächte vorher nicht zum Schlafen gekommen ſei Aerger und
Scham über die unverdiente Schande ſeiner Entlaſſung aus der
Stellung eines Regimentsſchreibers habe ihn ganz kopflos gemacht
und ſchließlich am 13 September zur Flucht getrieben Die Folgen
ſeiner Entweichung habe er ſich in ſeiner damaligen Erregung nicht
genügend klar gemächt übrigens auch deshalb für minder ſchwer
gehalien weil ſeine bisherige Kapitulation am 30 September zu
Ende gegangen ſei Jn der heutigen Kriegsgerichtsverhandlung
wurde der damalige Regimentskommandeur des Angeklagten
wegen Gefährdung militärdienſtlicher Jntereſſen unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit vernommen Wir vermögen daher nicht anzu
geben inwieweit die Behauptungen des Angeklagten über den
Anlaß zu ſeiner Entweichung wahr oder unwahr ſind Jn der
Urteilsbegründung wurde geſagt das Gericht habe bei Beurteilung
der Straftat als mildernd berückſichtigt daß der Angeklagte da
man ihm den Stuhl vor die Tür geſetzt habe in einer gewiſſen
Kopfloſigkeit gehandelt habe und ſich der Tragweite ſeiner Hand
lung nicht genügend bewußt geweſen ſei Das Gericht habe daher
nicht wie die Anklage Fahnenflucht ſondern nur unerlaubte
Entfernung über 7 Tage als vorliegend angenommen Der An
klagevertreter hatte ein Jahr drei Monate Gefängnis wegen
Fahnenflucht beantragt Erkannt wurde auf die oben angegebene
Strafe von vier Monaten Gefängnis von denen zwei durch die
Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet wurden Der Angeklagte
erklärte ſich bei dem Urteil beruhigen zu wollen

Strafkammer
Halle a 17 November

Hypothekenſchwindler
Der Drogiſt Karl Schmidt von hier hat ſich durch Roheits

und Eigentumsvergehen ſchon eine ganze Menge Strafen zuge
zogen Auch wegen Gottesläſterung iſt er vorbeſtraft Beſonders
gern verübt er den Schwindel in Zeitungsinſeraten Hypotheken
gelder auszubieten und die auf die Angebote ſich meldenden Dar
lehnsſucher um Proviſionen zu prellen Geld bekommen die Ge
täuſchten nie zu ſehen obwohl ihnen Hoffnungen auf 45 000 bis
80 000 Mark gemacht werden Vom Landgericht in Görlitz hat
Schmidt vor einiger Zeit wegen derartiger Schwindeleien drei
Jahre Gefängnis erhalten die er zurzeit verbüßt Jn Eisleben
hat er ſeit Februar vor J durch Zeitungsannoncen gleichfalls
Darlehnsſucher angelockt und um Proviſtonen geprellt Als Ge
hilfen benutzte er den hieſigen Händler Karl Grünewald
den er als Darlehnsgeber vorſtellte Er ſelbſt trat als Dr Richter
Bureauvorſteher des Rechtsanwalts Suchsland in Halle auf trug
Brille nebſt Kneifer und wies im Geſicht ſogar Schmiſſe auf
Wegen dieſer Betrügereien in Eisleben und Umgegend war er
vom dortigen Schöffengericht zu einem Jahre Gefängnis ſein Ge
hilfe Grünewald zu drei Wochen Gefängnis verurteilt worden
Die Berufung der beiden wurde von der hieſigen Strafkammer
als unbegründet verworfen

Schöffengericht
Halle a 17 November

Ein ſchlechter Vertrauensmann
Der 30jährige Buchhalter Eberlein erfreute ſich im Kontor

einer hieſigen Firma deren Jnhaber den größten Teil des Jahres
auf Reiſen iſt 14 Jahr lang einer Vertrauensſtellung Leider
mißbrauchte er ſie zu einer großen Anzahl von Unterſchlagungen
hauptſächlich von Brief und Paketſendungen Rechnungen Offerten
und ſonſtige wichtige Geſchäftsſchreiben unterdrückte der gewiſſen
loſe Menſch nur um die paar Pfennige Porto einſtreichen zu
können Nach Entdeckung ſeiner Untreue wurden in ſeiner Woh
nung noch 187 unabgeſandte Briefe 56 Poſtkarten und 3 Paket

ſein Gehalt ſchon in den erſten Tagen nach Empfa vertrinken Sein Chef war bereits ſt Nſngeret r m un
zufrieden hoffte aber namentlich auf Zureden eines Freundes
den jungen Mann durch Nachſicht beſſern und vor dem gänzlichen
Verkommen bewahren zu können Auch zur Strafverfolgung ent
ſchloß er ſich nur ſchwer Vor dem Schöffengericht erklärte er es
liege ihm gar nichts an der Beſtrafung des Angeklagten nur
deſſen ganz außergewöhnlich gemeine Geſinnung die in ſo heim
tückiſcher fortgeſetzter Täuſchung des ihm geſchenkten großen Ver
trauens zutage getreten ſei wünſche er öffentlich gebrandmarkt zu
ſehen Eberlein behauptete die Briefe nicht um des Portos willen
unterdrückt ſondern nur irrtümlich und aus Vergeßlichkeit liegen
gelaſſen zu haben Das Gericht glaubte die Ausrede nicht ſondern
beſtrafte ihn antragsgemäß mit 2 Monaten Gefäng nis

Der ſtreitige Wieſenweg
Sechs Landwirte aus Oppin hatten vom Amtsvor

ſteher Strafmandate über je 2 Mark erhalten weil ſie einen Weg
über die Wieſen des Rittergutes Oppin trotz des vom neuen Be
ſitzer erlaſſenen Verbotes benutzt haben Jhre eignen Wieſen
liegen hinter denen des Rittergutes Dürfen ſie den Weg über
die Rittergutswieſen nicht mehr gehen ſo müſſen ſie einen Umweg
von etwa Stunde machen Früher durften ſie und übrigens
auch andere Leute den Weg unbeanſtandet benutzen Die Erinne
rung des einen Landwirtes reicht bis in die 50er Jahre des
vorigen Jahrhunderts zurück Gegen die Strafbefehle des Amts
vorſtehers hatten die ſechs Landwirte gerichtliche Entſcheidung be
antragt Sie ſind der Anſicht daß wenn nicht überhaupt für
alle ſo doch mindeſtens für die Beſitzer der Wieſen die hinter denen
des Rittergutes liegen auf letzteren ein althergebrachtes Wegerecht
beſtehe Das Schöffengericht hob die Strafverfügungen auf da die
ſechs Landwirte den jetzt zwar durch eine Tafel verbotenen Weg
in dem guten Glauben benutzt hätten dort ein Wegerecht zu haben
Ob ihnen freilich ein ſolches Recht tatſächlich zuſtehe ſei eine andre
Frage die durch Aufhebung der Strafbefehle noch keineswegs etwa
entſchieden ſei Eine Entſcheidung über dieſe Frage ſei nicht Sache
des Strafrichters ſondern müſſe vor dem Zivilgericht nachgeſucht
werden

Eine wichtige reichsgerichtliche Entſcheidung
über die Spielantomaten

s Ueber die Frage ob Spielautomaten Glücksſpiele ſind t
ſoeben wie der Berliner Univerſal Korreſpondenz mitgeteilt
wird eine wichtige Reichsgerichtsent ſcheidung er
gangen welche deshalb von beſonderer Bedeutung iſt weil in der
Spielautomatenbranche Millionen deutſchen Kapitals inveſtiert
ſind von Deutſchland aus ein großer Handel auch nach dem Aus
lande ſtattfindet und tauſende von Arbeitern in dieſer
Induſtrie ihr Brot verdienen Es war bereits früher entſchieden
daß es bei jedem Automaten von der Konſtruktion abhängt ob
er ein Geſchicklichkeitsſpiel Automat iſt und daß unter die Kate
gorie Glücksſpiele alle diejenigen fallen bei denen der Spieler
einen nennenswerten Einfluß auf das Ergebnis des Spieles nicht
hat und bei der ganzen Konſtruktion des Spielautomaten auch
nicht haben kann Als Geſchicklichkeitsſpiel Automat dagegen ſind

ſolche anzuſehen bei denen es wie ſchon im Worte ſelbſt liegt
dem Spieler ermöglicht iſt bei einiger Uebung ſich Geſchicklichkeit
anzueignen die erforderlich iſt um mit einiger Sicherheit den
Ausgang des Spieles beeinfluſſen zu können Das Reichsgericht
hat dementſprechend als höchſte Jnſtanz am 27 Februar d J die
Reviſion gegen ein einen Glücksſpiel Automaten betreffendes Urteil verworfen weil nach der
tatſächlichen Feſtſtellung dieſer als Glücksſpiel im gegebenen Fall
zu erachten war

Auf den entgegengeſetzten Standpunkt ſtellte ſich das Reichs
gericht am 30 Oktober d J Zur Verhandlung ſtand ein frei
ſprechendes Erkenntnis des Landgerichts Leipzig betreffend den
Automaten Komet Das Landgericht Leipzig hatte am
27 April d J eine eingehende Verhandlung und nach Anhörung
hervorragender Sachverſtändigen den Apparat als Geſchicklichkeits
ſpiel anerkannt und den Angeklagten Fabrikanten freigeſprochen
Die kgl Staatsanwaltſchaft hatte Reviſion eingelegt und in der
Verhandlung vor dem Reichsgericht beantragte die Reichsanwalt
ſchaft Aufhebung des AUrteils während Rechtsanwalt Dr Wer
thauer aus Berlin der Verteidiger des Angeklagten Verwerfung
der Reviſion erbat Das Reichsgericht gab dem Antrage des Ver
teidigers Folge und wies die Reviſion der Staatsanwaltſchaft mit
der Begründung zurück daß der Apparat Komet nach den Feſt
ſtellungen des Landgerichts Leipzig nicht als Glücksſpiel ſondern
als Geſchicklichkeitsſpiel anzuſehen ſei Deshalb war der Ange
klagte mit Recht freizuſprechen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fr iedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

Die größte Wohltat die Sie Jhrem Haar erweiſen können
iſt eine regelmäßige Waſchung mit Pixavon das nicht nur Haar
und Kopfhaut reinigt ſondern
durch ſeinen Teergehalt durch Be
patentiertes Verfahren geruch
los gemacht direkt anregend
auf den Haarboden wirkt Es dürfte
allgemein bekannt ſein daß der Teer
als geradezu ſouveränes Mittel zur
Pflege des Haares und der Kopfhaut ange
ſehen wird Die bedeutendſten Derma
tologen halten die Haarpflege mittels Teer
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ſeife für die wirkſamſte Auch in der
weitbekannten Laſſarſchen Haarpflege Me L Preis einerthode ſpielt die Anwendung der Teerſeife ehe
zu Kopfwaſchungen eine weſentliche Rolle Th
Piravon gibt einen prachtvollen Schaum d reiehend M 2
und läßt ſich ſehr leicht von den Haaren Ueberai a
herunterſpülen Es hat einen ſehr haben
ſympathiſchen Gexuch und infolge ſeines

Teergehaltes wirkt es paraſitärem G
Haarausfall entgegen v

Schon nach 4wenigen Pixavon Waſchungen
wird jeder dieſendungen vorgefunden Eine Menge Briefe hat er nebſt einem ohltätigen Wirk aPoſtbuch im Ofen verbrannt Auch in barem Gelde unterſchlug er überaus m Tiynren eungen e

eine Summe von 82 Mark Eberlein iſt Alkoholiker und pflegte S S
eeeeeceeeeceece e erregin vorzüglicher Qualität in Gebinden Flaſchen und Siphons

E Lehmer
NB Preisliſten zu meinen div Bieren werden auf Wunſch franko zugeſandt
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Handelskammerwanhl
Nach Beſchluß der Handelskammer zu Halle a S oll gemäßs 17 des Geſetzes über Sag Handelskammern eine Erſatzwahl

von einem Mitgliede der Handelskammer an Stelle des im I Wahlbezirke Stadttrei Halle Kreis Merſeburg und Saalkreis durch
den Tod vor Ablauf ſeiner Amtsdauer ausgeſchiedenen Herrn Kauf
mann Paul Hofmeiſter in Halle a S ſtattfinden Die Erſatz
wahl erfolgt unter Zugrundelegung der bei der letzten Ergänzungs
wahl 1907 feſtgeſtellten Liſte der ehe

Von der Handelskammer zum Wahlkommiſſar für den I Wahl
bezirk ernannt bringe ich hiermit zur Kenntnis der Wahlberech
tigten daß ich Termin zu dieſer Erſatzwahl auf

Montag den 23 November vorm von 9 bis 11 Uhr
im Sitzungsſaal der Handelskammer Halle a Franckeſtraße 5
anberaumt habe

Halle a den 3 November 1908
Der Wahlkommiſſar für den l Vohlbezirk der Handelskammer zu Halle

uido M üller 8
T 2 r

Betr Kaufmannsgerichtswahl am Freitag d 20 Nov er
An die Herren Prinzipale des Handelsgewerbes

richten wir die ebenſo höfliche als dringende Bitte ihren
wahlberechtigten Angeſtellten die Ausübung ihrer
Wahlpflicht zwecks
Neubesetzung des Kaufmannsgerichts

dadurch ermöglichen zu wollen daß ſie für einen Teil der
ſelben die Mittagspauſe bereits um II Uhr vorm be
ginnen und für den andern erſt um 3 Uhr nachm endigen
laſſen Wo das nicht angängig ſein ſollte bitten wir höft die
betr Angeſtellten im Laufe der Wahlzeit ſelbſt zur Wahl

Apollo Theater
Direktion Gustav Pollor

Hente Donnerstag den 19 November
Gastspiel des weltbekanntegn

Großen Oberbayriſchen Sauerntheaters
unter Leitung ſeines volkstümlichen Direktors

Herrn Michael Dengg aus Schlierſee
Die Kreuzelschreiber

Bauernkomödie mit Geſang u Tanz in 6 Aufzügen von16853 Ludwig Angengru er

cher

Wintergarten
Täglich Künstler Konrerte von Kapellmeiſter Friedland

Mittagstiſch 12 3 Uhr 17873
Robert Franz Singakademie

Musikal Leiter Professor O Reubxke,
Morgen Freitag abends Punkt 6 Uhr in der

Marktkiroho

Mozart Requiem
16865 Näheres an den Ansechlagsäulen
Bllletävorkauf in der hen Relnhold Koeh

Von 5 Uhr ab auch Karten bei F C Wissol
Marktplatz 11 gegenüber dem Kirchen Haupteingang

Saal der Loge zu den drei Degen Paradeplatz 4
Montag den 23 Novoember abends 7 Uhr

2 Kammermusik Abend
der Herren

Prof Arno Hllf Alfred Wille Bernhard Unkensteln und
Prof Georg Wlile 1Haydn Streichquartett dur op 74 Nr 1 Krohl Klarinetten

Quintett op 19 Klarinette Herr H Bading zum ersten Male
Beethoven Streichquartett Es dür op 127

Nachabonnements auf s Abende M 8,30 Elnzelkarten
M 2,60 u 55 für Studenten und Musikschüler M 1,05 in der

Hofmusſkallenhandlung von Helnrlch Hothan

Erand Note Berges
empfiehlt geehrten Herrschaften und Familien seine geräumigen
Restaurations Lokalitäten als angenehmen Aufenthalt

Sehr preiswerte Diners und Soupers werden bereits von
2 an aofort serviert Extra Menus und a la carte Speisen zu
soliden Preisen
Gut gepflegte Weine vorzügl Pilsener Urquell und Spatenbräu

entlaſſen zu wollen Telephon 810
Die Wahlzeit dauert von vormjittagse 10 Uhr bis

nachmittags 3 Uhr
Wir r im Namen der Angeſtellten ſchon im Voraus

unſeren Dank zum Ausdruck
Hochachtungsvoll

Verband Deutſcher Handlu ehülfeKreis verein Halle g unl5en
Vor
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M 25 feo Beoetasat ERxtr uei o vaeno Krtr re epe Fh Br ſo 5,0 80 4rag Fau
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Mügel Bäcker
Madame Meyer M Lübben

Leipzig

et Nein
M Manth

der
Freitag Zum 20 Male

Zug u Kaſſenſtück
Frl Joſette meine F
Sonnabend 4 Uhr Klei tun

Henrik Jbſen ne Preiſe
Bnaumeister Solness

Siadi Theater
Freitag den 2068 Vorſt i Ab Umt aüle mber

Die Kleins Prinzessſn

Operette er J a v
u Alice v Boer

S in eicre y Stahlberg
gen Sawemar an äen

r Miſoffes
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Färber Ad LentzBarbara ſ Frau L WalterMarie der Tochter H Mertes oria

a Mudl Arfriſeur r NicolaiPaul Jungt

Ein eingeſeifter
Mann Ferd VoglAmtsdiener Martin P Kurzbuch

Anna Färberin Frida Segen
Nazi Lehrjunge PEin Student
Abds 7 Uhr

Nach Schluß
Grſriſchunge

mbiß imVehnhäls bioskdh

Aus wärtige Theater
Freitag den 20 November

Altenburg Hoftheater Pucks
Palaſta

Coburg Hoftheater Sein Doppel
g8nger

Felr oftheater Fidelio
Erfurt ren Die luſtſgen

Weiber von Windſor
Neues Theater Das

eſt auf Shlhaug Altesheater Die Dollarvrinzeſſin
Magdeburg Stadttheater Der

affenſchmidd
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Original Reck Pantomime
Los 6 Favorits

Damen Gesangse u Tanz
Ensemble

les 3 Sonhors
equilibristischer AKt

u das übrige erstklassige
Spozlalltätoen Programm

Restaurant 2 Türme
Geiſtſtraße 23

Sonnabend den 21 November
abends S Uhr

Preis Shkaten
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